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Schon die Überschrift
aktiviert Dauerkritiker:
„Das heißt Native
American und nicht
Indianer. Das Wort
Indianer wird von den
Eingeboren Amerikas
nicht gerne gehört.
Schließlich ist das
Wort „Indian“ für die
Menschen in Indien
gedacht. Kolumbus
führte den Begriff für
die Eingeborenen
Amerikas ein, weil er
glaubte in Indien zu
sein.“

Nun, mir selbst sind
viele Indianer
bekannt, die in der
englischen Sprache
durchaus auch das
Wort „Indian“ für sich
selbst verwenden. Man
darf nicht päpstlicher
sein als der Papst.

Even the heading acti-
vates permanent cri-
tics: „That`s called
>Native American<
and not >Indian<. The
word >Indian< isn`t
heard with pleasure by
the Native
Americans.After all
the word >Indian< is
used for the people in
India. Columbus intro-
duced the term for the
Native Americans,
because he thought to
be in India.”

Well, I myself know a
lot of Natives, who use
the word >Indian< for
themselves within the
english language. One
shouldn`t be more
popal than the pope.
However every critic



Aber eines muss
jedem Kritiker
bewusst sein:

Wir sind in der deut-
schen Sprache durch-
aus fähig hier einen
Unterschied zwischen
beiden Völkern zu
machen – bleiben wir
also bei dem Begriff
Indianer in unserer
Sprache.

Die Deutsche
Sprache ist - nach
meinen Wissen - die
einzige der Welt, die
einen Unterschied in
der Sprache zwi-
schen Inder und
Indianer macht.

must realize:

We are able to dis-
tinguish between both
nations within the
German language – so
let`s continue to use
the term >Indian< in
our language!

The German langua-
ge is – as far as I
know – the only one
in the world, which
makes a difference
between >Inder<
(= people from
India) and >Indi-
aner<.



Schon früh galt
Deutschland als pro
indianisch eingestell-
tes Land. Das mag an
der Berichterstattung,
an den weit verbreite-
ten Romanen und
Büchern von Karl May,
Friedrich. Gerstäcker
und John F. Cooper,
aber auch an der welt-
weit beliebten
Westernshow von
Buffalo Bill Cody gele-
gen haben. Noch
heute ist in der
Denkweise das
Positive im Charakter
der Indianer im
Vordergrund, aber
auch das Leid und die
Ungerechtigkeit die die-
sen Völkern angetan
worden ist und leider
auch noch wird.

Early on Germany had
been regarded as a
country which has a
positive attitude
towards Indians. The
reason may be the
reporting, the wide
spread novels of Karl
May, Friedrich
Gerstäcker and J.F.
Cooper, but aswell the
famous western show
of Buffalo Bill Cody.
Still today the positive
sides in the characters
of the natives domina-
te our thoughts but
also the grief and the
injustice which happe-
ned to these nations
and unfortunately still
happen.



Deutschland hat zwei
Kriege verloren und
war sicher oft genug in
ähnlichen Situationen.
Und die jüngsten
Ereignisse,  der Irak-
Krieg, zeigen, dass die
Mehrheit der
Deutschen Frieden
nicht nur auf dem
Papier predigen, son-
dern sich der
Supermacht USA quer
in den Weg stellen,
auch wenn das politi-
sche Folgen hat.

Germany lost two
wars and was in simi-
lar situations surely
often enough. And the
latest events – the
Iraq-war – show, that
the majority of the
German people don´t
preach freedom only
on paper but oppose
against the superpo-
wer USA, even if this
entails political conse-
quences.



Die USA und Kanada
haben alle Verträge
gebrochen, die sie mit
den jeweiligen indiani-
schen Nationen abge-
schlossen haben – bis
auf einen:

in
Fredricksburg, Texas.
Der Texasverein  oder
auch Mainzer
Adelsverein war mit
Recht stolz darauf in
dieser harten
Grenzerzeit einen sol-
chen Vertrag zu
Stande zu bringen;
und dieser Vertrag gilt
bis heute!

Ein
Vertrag zwischen
deutschstämmigen
Amerikanern und
den Comanchen

The USA and Canada
broke all contracts,
which they had made
with the single native
nations – except of
one:

in
Fredricksburg, Texas.
The texas club or
>Mainzer nobility
club< was proud of
having made such a
contract in that hard
time; and this contract
is valid still today!

A contract bet-
ween German-
Americans and the
Comanches

Http://www.foursuns.de/hintergruende/deutschland/comanchen_auf_dem_friedenspfad.htm

Http://www.foursuns.de/hintergruende/deutschland/comanchen_on_the_peace_path.htm



In den 70’ger Jahren
fand die UNO-
Versammlung nicht in
USA statt, sondern in
Helsinki, Finnland. Es
war das Jahr der
Eingeboren aus aller
Welt. Die vertretenen
Länder räumten alle
eine Sitz für die
Eingeborenendelegatio
n in ihren Reihen ein –
nicht jedoch die
USA.

In the seventies the
UNO-meeting didn´t
take place in the USA,
but in Helsinki,
Finland. It was the
year of the natives all
over the world. All the
represented countries
granted a place for the
native delegations in
their ranks – except
of the USA.



Die deutsche
Vertretung machte
Platz in den eigenen
Reihen für die
Delegation der
Indianer aus
Amerika.

USA verweigerte den
Sitz für seine eigenen
Ureinwohner. Die
indianische Delegation
hätte nicht teilnehmen
können, wenn ihr kein
Platz eingeräumt
worden wäre. Das
löste weltweit Proteste
gegen die USA aus
und stärkte zukünftige
Prozesse der Native
American gegen den
Staat der USA , sobald
es sich um die
einseitigen
Verletzungen der USA
handelt.

The german
delegation made
room in their own
ranks for the native
delegation from
USA.

The USA refused the
seat for their own
natives. The native
delegation couldn`t
have taken part if they
weren`t granted a
seat. This caused
world-wide protests
against the USA and
strengthened future
lawsuits of the Native
Americans against the
US-nation,as soon as
it concerns one-sided
violations of the USA.



Die Autonomierechte
der Indianer wurden
dadurch gestärkt!

The autonomical rights
of the natives were
strengthened because
of that!



Heute ist in aller
Munde die Genfor-
schung. Wir Deutsche
haben natürlich nicht
die gleichen Gene, wie
es die Indianer haben.
Dennoch haben sich
unsere Völker ähnlich
entwickelt. Die indiani-
schen Völker konnten
sich in vielen Dingen
sehr ähnliche Kulturen
erhalten - bis in die
jüngste Zeit unserer
Urgroßväter und
Großväter. Das
Schlagwort „back to
the roots” lässt sich
hier sehr gut anwen-
den. Denn gehen wir
in unseren eigenen
Wurzeln zurück, dann
entdecken wir,dass in
der jungen Steinzeit
die Völker nicht in
Höhlen gelebt haben,
sondern in sehr

Today everyone
speaks about gene
research. Of course
the Germans don´t
have the same genes
as the natives have.
Still our nations
developped in a
similar way. The native
nations could keep
very similar cultures in
many things – until
the latest time of our
great-grandfathers
and grandfathers.
Here the slogan “back
to the roots” can be
used very well. Then if
we go back to our own
roots we can discover
that the people during
the young Stone Age
didn´t live in caves,
but in conical tents,
which are very
similar with tipis.



tipi-ähnlichen Ke-
gelzelten

fanden sich v.
Süden Deutschlands
bis hinauf in den
Hamburger Raum

Kulturgegen-
stände, die sich zum
Verwechseln ähneln

, wie diese
von der Wissenschaft
bezeichnet werden.
Fundorte der Lager-
plätze mit diesen
Zelten

.
Und vergleichen sie
die  Höhlen-malereien
und Töpferwahren mit
indianischen Vorlagen,
dann finden sich fast
unvorstellbare Paralle-
len.

.
Es mag in unseren Ur-
Genen ein Wissen und
Gefühl dafür erhalten
geblieben sein – den-
ken sie doch nur ein-
mal an die Faszination,
die ein offenes Feuer
am Lagerplatz auslöst.

Finding places of
camps with these
tents

. And if you
compare the cave
pictures and  pottery
with indian patterns,
you´ll find parallels
which are almost
unimaginable:

.   Perhaps
there´s still a
knowledge and feeling
for that in our original
genes – think only
about the fascination
of an open campfire!

were found
from South Germa-
ny until the area
around Hamburg in
the North

Cultural objects
which are as like as
two peas

Http://www.foursuns.de/hintergruende/tipi
/deutsch/behausungen%20buch.swf



Es gilt als geschichtlich
nachgewiesen, dass
die Comanchen sich
schon sehr früh
anderen Nationalitäten
öffneten. Die Mutter
von Quanah Parker
war deutschstämmig,
andere

.

Deutsche
erreichten sogar die
Häuptlingswürde

It can be proved
historical, that the
Comanches opened
themselves already
very early towards
other nations. The
mother of Quanah
Parker came from
Germany, other
Germans even
obtained the dignity of
chieftains.



In den Nachkriegs-
jahren war ein Groß-
teil Deutschlands von
amerikanischen Streit-
kräften besetzt. Das
Nazisystem abgestraft
und beseitigt. Viele
indianische Nationen
beteiligten sich an die-
sem Krieg gegen
Deutschland. Manche
fanden ein neues zu
Hause und manche hin-
terließen ihre Nach-
kommenschaft – halb
deutsch, halb india-
nisch – oft auch auf
Druck der US-Militär-
regierung. Beispiele
davon sind uns be-
kannt. Ebenso gibt es
viele Halbindianer und
Vollblutindianer, die
heute ihren Dienst in
der Army verrichten.

During the post-war
years a large part of
Germany was occu-
pied by american arm
forces. The Nazi sys-
tem was punished and
removed. A lot of nati-
ve nations had taken
part in this    war
against Germany.
Some of them found a
new home and some
left their descendants
behind – half-german,
half-native – often
also on pressure of the
US-military-
government. We know
such examples. In the
same way there are a
lot of half-natives and
full-blooded natives,
who carry out their
duty in the army
today.



Es gibt „echte
Indianer“ in
Deutschland und
kaum einer weiß
davon. Weit weg von
allen exotischen
Fantasievorstellungen
finden sich in Deutsch-
land hier und da soge-
nannte Powwows, die
entsprechend gleich-
namiger Tanzveran-
staltungen in den USA
ausgeführt werden.

Dazu gehören auch
immer mehr Besuche
aus unterschiedlichen
indianischen Nationen
bei Schulbesuchen,
öffentlichen
Veranstaltungen, wie
in Stadthallen und
dem Lindenmuseum in
Stuttgart.

There are genuine
natives living here
in Germany – a fact,
which is hardly known.
Far away from all
exotic imaginations
you can find here and
there in Germany
socalled  Powwows,
which are carried out
corresponding to
dancing meetings of
the same name in the
USA.

Also there belong
continuous visits of
different native
nations to it with
school visits, public
meetings like in
municipal halls, and
the Lindenmuseum in
Stuttgart.

Http://www.powwow-kalender.de/index.htm



Und es gibt sehr viele
Menschen in
Deutschland, die einen
spirituellen Weg
gefunden haben, der
dem Roten Pfad der
Indianer gleicht oder
ähnelt. Die
Verbundenheit mit der
Erde und allen
unseren Verwandten,
wie Tiere, Pflanzen,
Steine usw. liegt
diesem

zu
Grunde. Hier wird
nicht Indianer
gespielt. Es ist ein
eigener spiritueller
Weg, denn hier steht
das Wort Rot nicht an
Stelle eines anderen
Begriffes für Indianer,
sondern für die Farbe
Rot, die ein Symbol
der Lebensenergie ist.

Roten Pfad in
Deutschland

And there are a lot of
people in Germany,
who found a spiritual
way, which is similar
to the Red Road of the
natives. The
attachment with the
earth and all our
relatives like animals,
plants, stones and so
on forms the basis of
this

. It´s not
playing natives. It´s
an own spiritual way
because the word
“red” doesn´t replace
the term “Native” but
means the colour red,
which is a symbol of
the life energy.

Red Road in
Germany


